
ABENSBERG. „Afrika ist nicht aus ei-
nem Guss,“ sagt Main dans la Main-
Vorstand Hanns-Peter Kirchmann.
Auch von Burkina Faso, wo sich der
Abensberger mit seiner Stiftung enga-
giert, aus muss man hin und wieder
über denwestafrikanischen Tellerrand
schauen, Erfahrungen aus anderen
Projekten sammeln und Ausschau hal-
ten, wo sonst noch Hilfe nötig ist. Dar-
über berichten Hanns-Peter und Felici-
tas Kirchmann am Donnerstag, 18.
Oktober, um 19.30 Uhr im Ägidiussaal
im PfarrheimAbensberg.

„Zwischen Touaregs und Pygmäen
lebten die Kirchmanns zu Beginn die-
ses Jahres, als sie über mehrere Wo-
chen Länder im Kongobecken bereis-
ten. Ruanda, das vielenMenschen heu-
te alleinwegen des Völkermordes 1994
der Hutus an den Tutsi ein Begriff ist,

Uganda, ein Rückzugsgebiet der letz-
ten Berggorillas und Kamerun, wo sie
Pygmäen besuchten, waren die Ziele
der Expedition. Freilich gibt es auch ei-
nen kurzen Zwischenbericht zum
Stand des Projekts Erweiterung des
Krankenhauses in Sabou um eine Ent-
bindungsstation und einemOP-Saal.

Dazu meint Kirchmann: „Wer in
Deutschland davon redet, dass Bauen
ein Abenteuer ist, war noch nie in Afri-
ka.“ Heuer im Frühjahr wurde der
Grundstein gelegt. Wenige Tage
nach dem Vortrag am
Donnerstag wird
Kirchmann mit deut-
schen Elektrikern die
Starkstromleitungen
im Krankenhaus ver-
legen. Ende Novem-
ber wird Hanns-Peter
Kirchmann dann mit
dem Staat Burkina Fa-
so und den Provinzia-
len der Franziskaner
aus Warschau und Pe-

scara über die Organisation des erwei-
terten Krankenhauses diskutieren. Die
Einweihung ist für das Frühjahr 2013
vorgesehen.

Eine positive Bilanz ziehen Hanns-
Peter und Felicitas Kirchmann zu ei-
nem anderen Projekt der Stiftung – die
Kunstaktion „Masques“ mit Masken,
moderner Malerei und Musikern aus
Burkina Faso in Siegen in Nordrhein-
Westfalen. Wie vor drei Jahren in
Abensberg besuchten Künstler und
Musiker eine Woche lang Schulen,
gestalteten eine Bilderausstellung
und versuchten dadurch, das Bild
der Deutschen von Afrika realisti-
scher zu zeichnen. „Wenn die Leh-

rer engagiert sind, dann

sind auch die Kinder offener“, hat Feli-
citas Kirchmann erfahren.

Ein wichtiger Aspekt dieser Aktion
für sie war die Völkerverständigung:
„Da werden Berührungsängste abge-
baut.“ Kirchmann: „Da war ich schon
begeistert, dass viele Schulklassen
dann auch in die Ausstellung gekom-
men sind.“ Eine interessante Erfah-
rung – vor allem für Schüler und Leh-
rer – war aber diese: Bei den Work-
shops mit den Malern und Musikern
erfuhren sie, wie wunderbar man oh-
ne technische Hilfsmittel und viel
Equipment musizieren, tanzen und
malen kann, wenn man sich von der
Kreativität der afrikanischen Akteure
anstecken lässt.
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VONMANFRED FORSTER, MZ

Blicküber den afrikanischenTellerrand
EXPEDITIONHanns-Peter und
Felicitas Kirchmann berich-
ten über afrikanischeWel-
ten imKongobecken und
wie esmit demKranken-
haus in Sabouweitergeht.

Weder Baustelle noch Ruine – diese Schule in Nigeria besteht nur aus Lehmziegeln und einem notdürftig eingezogenen Sonnenschutz aus Zweigen und Äs-
ten. Fotos: Kirchmann

Hanns-Peter Kirch-
mann und der Pyg-
mäenkönig im Grenz-
gebiet von Kamerun
zu Äquatorial-Guinea
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10 000 EURO-ERLÖS FÜR OP-BEREICH

➤ Bilanz:Die Begeg-
nungmit Burkina
„Masques“ in Sie-
gen hat für die
Stiftung einen
Reinerlös von
10 000 Euro er-
bracht. Das Geld
soll in die Ausstat-
tung des neuen
Operationsbe-

reichs in Sabou investiert werden.
➤ Vortrag: Hanns-Peter und Felicitas
Kirchmann berichten amDonnerstag
um 19.30 Uhr über ihre Expedition „Zwi-
schen Touaregs und Pygmäen“ im Ägidi-
ussaal des Pfarrheims St. Barbara.
➤ Unterstützung:Wer die Arbeit der
Stiftung Kirchmann für Afrika unterstüt-
zen will, kann dies tunmit Spenden auf
das Konto 600 203 122 bei der Raiffei-
senbank Bad Gögging, BLZ 750 69 015.

Florian Marklstorfer und
Nicky Koller trauen sich
SANDHARLANDEN. NickyKoller und
FlorianMarklstorfer gaben sich kürz-
lich in der St. Sebastians-Kirche in
Sandharlanden das Ja-Wort. Standes-
amtlich hatten sich die beiden bereits
vor einem Jahr „getraut“. Die Braut
stammt aus Bad Gögging und arbeitet
in Abensberg als Industriekauffrau.
Bräutigam FlorianMarklstorfer aus
Sandharlanden ist von Beruf Hei-
zungs- und Energietechniker. Er arbei-
tet in Kelheim. Der gemeinsame künf-
tige Lebensmittelpunkt ist Abensberg.
Auch Söhnchen Tim, der imMärz auf
dieWelt gekommenwar, war bei der
Hochzeit dabei. Vor der Kirchewartete
ein langes Spalier aus Freunden. Dabei
waren der Schützenverein Apollo
Sandharlanden, die Landjugend, der
Skiclub und die Fußballer. AmAbend
gaben dieMarchinger ShowGirls eine
umjubelte Tanzeinlage. Die Braut ist
seit vielen Jahren bei der Gruppe aktiv.
Geflittert wird bei einer Karibik-
kreuzfahrt.
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LEUTE HEUTE

Das Brautpaar schreitet durchs Spa-
lier. Foto: Schützen

ABENSBERG. Schwammerlsammeln ist
in der Familie Schwendner eine Lei-
denschaft, die Groß und Klein eint.
Trotzdem staunten Opa und Enkel
Bastian Schwendner aus Offenstetten
nicht schlecht, als sie dieser Tage bei
einer gemeinsamenWanderung in der
Abensberger Umgebung einen recht
stattlichen Schwammerl fanden. 47
Zentimeter hoch war er, und seine
Kappe hatte einen Durchmesser von
sage und schreibe 28 Zentimetern.
Zum Glück für die Familie war es ein
Speisepilz, ein sogenannter Parasol.
Ganze fünf Leute sind davon satt ge-
worden, schreibt Konrad Schwendner
an die MZ. Die will ihren Lesern den
„König“ der Schwammerl nicht vor-
enthalten. (re)

NATURDer Fund des sieben-
jährigen Bastianmachte
fünf Leute satt.

König
der Pilze

Bastian Schwendner mit seinem Rie-
sen-Parasol. Foto: Schwendner
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ABENSBERG

AKUV Abensberg und Umgebung
e.V.:Mittwoch, 19 Uhr, Ausschusssit-
zung im Vereinsheim.

Krieger- und Kameradenverein:
Mittwoch, 15.30 Uhr, Stammtisch bei
Bachhuber.

Miggerer:Mittwoch, 19.30 Uhr, im
Gasthaus Zeller,Mitterfecking.

Stadtbücherei: Heute, 16 bis
18.30 Uhr, geöffnet.
Theaterfreunde Regensburg: Ab-
fahrt zu „Shockheaded Peter“ im Ve-
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AUS ABENSBERG UND UMGEBUNG
lodrom Freitag, 18.30 Uhr, Regens-
burger Torplatz. Info: Christa Ketterl,
Tel. 63 32.

VdK-Sprechtag: Heute, 14 bis 15.30
Uhr, Rathaus.

VdK OV:Donnerstag Pilzexkursion
mit einem Pilzexperten. Treffpunkt 14
Uhr Gillamooswiese. Jeder kann dar-
an teilnehmen, drei Euro Unkosten.

TSV-Klettern: Heute, 18 bis 21 Uhr,
Klettern für Abteilungsmitglieder.

TSV-Fitnessgymnastik: Heute,
9.30 Uhr, Turnhalle am Alten Stadi-
on.

TSV, Stretching Bauch-Beine-Po:
Heute, 19.130 Uhr, in der ehem. Do-
jo-Halle am alten Stadion.
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VOLKSHOCHSCHULE

VHS: Bürozeiten heute, 10 bis 17 Uhr.
Betriebswirtschaftliches Rechnen
BMW9. Klasse Realschule -
122F207, ab heute, 16.30 bis 18 Uhr,
Aventinum.

Einfach, schnell und vor allem „vol-
ler Geschmack“ – 122E330:Heute,
18 bis 22 Uhr,Mittelschule Eingang
West.
Alle Jahre wieder – der Winter-
blues - 122D115:Heute, 19 bis 20.30
Uhr, Staatl. Berufsschule, Jahnstraße

1.

Helden des Alltags–122D502:Heu-
te, 19.30 bis 21 Uhr, Aventinum.
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KINOPROGRAMM

Roxy: Madagascar 3 –lucht durch
Europa (3D), 15.30 Uhr -Heiter bis
wolkig, 20 Uhr.
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AUS DEN ORTSTEILEN

Schützengesellschaft Offenstet-
ten: Samstag, 19 Uhr, Schießen um
die Vereinspokale.

TSVOffenstetten:Heute, 16 Uhr,
Kinderturnen (vier bis sechs Jahre)
Grundschulturnhalle; 19.45 Uhr
Stepp-Aerobic im Sportheim.
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KIRCHDORF

Frauenbund:Der für heute geplante
Vortragmit Dr. Brunner („Das Kreuz
mit demKreuz“) entfällt. Ersatzter-
min Dienstag, 23. Oktober.
FC: 2 Steps Training Gruppe 2 (9 bis
11 Jahre) 17.30 bis 18.30 Uhr und
Gruppe 1 (11 bis 15 Jahre) 18 bis 19
Uhr.
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SIEGENBURG

VFZ-Schützen: Heute ab 19 Uhr

Übungs- und Gesellschaftsabend.

TSV-Skigymnastik:Heute, 19 bis
20 Uhr, Sporthalle der Grundschule.

Frauenbund: Heute, 19 Uhr, Koch-
kurs „Schmalzgebäck“ in der Schul-
küche. Anmeldungen im Bestellshop
Smasal, Tel. 12 60.

HVT Kindertanzgruppe:Mittwoch,
18 Uhr, Tanzprobe imWittmannsaal.
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ORTSTEILE SIEGENBURG

Schützenverein Lindengrün Niede-
rumelsdorf: Samstag, 20 Uhr, im
Gasthaus Schretzlmeier, Schützen-
versammlungmit Neuwahlen der ge-
samten Vorstandschaft.
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TRAIN

FFW:Heute, 19.30 Uhr, Übung Grup-
pe 1.

Gospelchor:Heute, 19 Uhr, Chorpro-
be im Pfarrsaal.

Tell Schützen:Donnerstag 19 Uhr,
Ausschusssitzung. Ab 20 Uhr Vortel-
schießen.
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MAINBURG

VdK-Sprechtag: Heute, 8.30 bis 10
Uhr, Rathaus, Zimmer 208.
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